
Der SPD-Ortsverein hat 
Detlef Tanke erneut einstim-
mig als Bürgermeisterkandi-
dat vorgeschlagen. "Hillerse
und Volkse sind mit Detlef Tan-
ke an der Spitze in den letzten
zehn Jahren gut vorangekom-
men," stellte Fraktionsvorsit-
zender Karsten Dürkop fest:
"Das liegt auch an den Ideen,
dem Einsatz und den guten
Drähten unseres Bürgermei-
sters."

Mit 16 Frauen und Männern,
einer guten Mischung aus jung
und alt, gehen die Sozialdemo-
kraten in Hillerse und Volkse ins
Rennen. "Das ist ein Rekord",
stellte der Vorsitzender des
SPD-Ortsvereins Hillerse Aziz-
Can Özcan erfreut fest. So vie-
le Kandidatinnen und Kandida-
ten haben sich für die SPD für
eine Gemeinderatswahl noch
nie aufstellen lassen.  

"Unser Ziel ist es", betonte
SPD-Fraktionsvorsitzender
Karsten Dürkop, "unsere Mehr-
heit zu verteidigen und einen

weiteren Sitz zu bekommen."
Die Aussichten darauf stünden
gut, so Dürkop optimistisch. 

Alle 16 treten dafür ein, die
sachgerechte und an Argumen-
ten ausgerichtete Arbeit der
SPD fortsetzen zu wollen. Auch
die auf der SPD-Liste kandidie-
renden parteiunabhängigen
Bürgerinnen und Bürger würdi-
gen mit ihrer Kandidatur die so-
lide Arbeit der letzten zehn Jah-
re von Bürgermeister Detlef
Tanke und seinem Team. Die
wichtigsten Eckpunkte hoben
die entsprechenden Verant-
wortlichen im Gemeinderat her-
vor. 

Finanzexperte Karl-Heinz
Peters betonte, dass die 
Verschuldung trotz schwieri-
ger Rahmenbedingungen mit
geringerem Steueraufkommen
und erhöhten Abgaben an
Samtgemeinde und Landkreis
seit 1996 unter SPD-Führung
um 40 Prozent von rund
820.000 auf 502.000 Euro 
abgebaut werden konnte. 
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Detlef Tanke soll Bürgermeister bleiben
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Der Vorsitzende des Sport-
und Kulturausschusses, Rolf
Dürkop, wies auf die gut funk-
tionierende dörfliche Ge-
meinschaft hin. Der soziale
Zusammenhalt, der gerade
auch von den Vereinen ausge-
he, könne gar nicht hoch genug
geschätzt werden. "Wir wollen
daher auch in Zukunft nicht bei
den Vereinen sparen," unter-
strich Rolf Dürkop. 

Bürgermeister Detlef Tanke
lobte den Dialog untereinander
und mit den Bürgern/-innen.
Die schwierige Entscheidung
um einen Windkraftstandort bei 
Hillerse vor zwei Jahren sei ein
schönes Beispiel für die vor
zehn Jahren in den Rat einge-
brachte Kultur des Miteinan-
ders. Nach vorn schauend sag-
te Tanke, dass man die begon-
nen Projekte mutig vorantrei-
ben werde. Er bezog sich dabei
auch auf das neue Baugebiet
Dannigskamp, dass intensiver
vermarktet werden müsse.

Anne Norden nicht 
wieder dabei. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

R a t s f r a u
Anne Norden
k a n d i d i e r t
nicht wieder
für den neuen
Gemeindrat.
Die SPD Hil-
lerse/Volkse

sagt: „Vielen Dank!“ für insge-
samt 10 Jahre engagierte Ge-
meinderatsarbeit. In dieser Zeit
hat sich Anne Norden insbe-
sondere für die kulturellen und
sozialen Belange in der Ge-
meinde eingesetzt.

Die 16 Kandidatinnen und Kandidaten  der SPD mit 
Bürgermeister Detlef Tanke in der Mitte.
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Annette Schrader (parteilos)

Mein Name ist Anette Schrader, 46 Jahre alt,
verheiratet und Mutter von zwei erwachsenen Kin-
dern. Nach 27-jähriger Tätigkeit in meinem Beruf
als gelernte Bankkauffrau, bin ich seit zwei Jahren
als kaufmännische Angestellte im Vertrieb einer
Druckerei beschäftigt. In meiner Freizeit begeistern
mich Rad- und Bergwanderungen, Skifahren und
abwechselungsreiche Unternehmungen mit Freun-
den.

Ich habe mich zur Kandidatur entschlossen, da
ich es als wichtig erachte, dass sich auch Frauen
politisch engagieren und im Gemeinderat vertreten
sein sollten.

Als gebürtige Hillerserin möchte ich aktiv die Entwicklung der Gemein-
de mitgestalten, wobei mein Interesse besonders der sozialen Zukunft un-
seres Ortes sowie der Konsolidierung des Haushaltes gilt.

Aziz-Can Özan (Volkse)

M e i n
Name ist
A z i z - C a n
Özan. Ich
bin 31 Jahre
alt und woh-
ne in Volk-
se. Ich bin
verheiratet
und habe ei-
nen Sohn. 

M e i n
g r ö ß t e s

Hobby ist das Fußballspielen mitt-
lerweile in der 2. Herrenmannschaf-
ten des TSV Hillerse. Ich bin be-
schäftigt als Finanzbuchhalter bei
der BKK Direkt, Partner der Volks-
wagen BKK in Wolfsburg. Ich war
stellvertretender Juso-Vorsitzender
von 1997 bis 1999. Seit 2002 bin ich
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins
Hillerse/ Volkse,

Ich kandidiere für den Rat, weil
ich mich gern für das Dorfleben in
meiner Gemeinde einsetzen möch-
te. Ich bin der Meinung, dass in Hil-
lerse und Volkse vor allem noch
mehr für die Jugend getan werden
sollte. Aufgrund meiner beruflichen
Tätigkeit interessiere ich mich ins-
besondere für die Finanzen in der
Gemeinde.

Stephan Neuendorf (parteilos)

Ich heiße Stephan Neuendorf, bin 42 Jahre alt
und wohne mit meiner Frau und unseren drei Kin-
dern seit 1996 in Hillerse. 

Ich bin Diplom-Ingenieur und arbeite als Unter-
abteilungsleiter bei VW. Meine Hobbys sind Motor-
radfahren und alte Autos. Hillerse ist mir sowohl
von der schönen Umgebung, als auch vom gesell-
schaftlich-kulturellen Leben her zur lieben Heimat
geworden.

Ich kandidiere nun für den Gemeinderat, weil ich
mich politisch engagieren will und aktiv an der  wei-
teren Ausgestaltung unserer Gemeinde mitarbeiten
möchte. Dass sich persönlicher Einsatz immer
lohnt, hat mir die Diskussion um Windkraftanlagen in Hillerse gezeigt.

Ich kandidiere für die SPD, weil ich das erfolgreiche Team um Bürger-
meister Detlef Tanke unterstützen will, und weil sich die Grundpositionen
der SPD mit meinen Überzeugungen zur sozialen Gerechtigkeit decken.

Als Ratsherr möchte ich mich besonders für die sinnvolle Verwendung
der knappen Haushaltsmittel einsetzen. Infrakstruktur und Dorfleben dür-
fen nicht leiden. Ein besonderes Anliegen gilt der Verkehrssicherheit an der
Hauptstraße. Insbesondere für unsere Kinder auf ihrem Weg zum Kinder-
garten oder zur Schule muss das Überqueren sicherer werden.

Die neuen Kandidatinnen und Kandidaten der SPD zur Gemeinderatswahl in Hillerse und Volkse stellen sich vor. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gerd Heinrich Voges
Mein Name ist Gerd-Heinrich

Voges, ich bin 47 Jahre alt, ge-
bürtiger Hillerser und wohne in
der Poststrasse. Ich bin verheira-
tet, habe ein Kind im Alter von 14
Jahren. Von 1995 bis 2001 war
ich bereits Ratsherr der Gemein-
de. Meine Freizeit widme ich
gern dem Kegelsport, sowie 

Haus und Garten. 
Ich kandidiere für den Gemeiderat, weil ich mich als

Hillerser Bürger an dem Geschehen in unserer Ge-
meinde beteiligen möchte. Ich werde mich für eine wei-
tere Konsolidierung des Haushaltes einsetzen, aber die
Förderung der örtlichen Vereine unterstützen. Des wei-
teren werde ich eine Baustruktur vertreten, die den ört-
lichen Verhältnissen angepasst sein wird.



Wahl2006+++Wahl2006+++Wahl2006+++Wahl2006+++Wahl2006+++
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Alexander Borchers

M e i n e
Name ist
A lexander
B o r c h e r s ,
ich bin 31
Jahre alt
und ledig.
Von Beruf
bin ich Bi-
l a n z b u c h -
halter - IHK
bei der Part-
ne rgese l l-

schaft Dr. Otto Lüders (Steuerbera-
ter/Wirtschaftsprüfer/Rechtsanwäl-
te) in Lehrte. Meine Hobbies sind
Fussball und Politik im allgemeinen.
Mit meinem Entschluß für den Ge-
meinderat zu kandidieren möchte
ich aktiv daran mitarbeiten die wei-
tere positive Gestaltung des Ortes
voranzutreiben. Aufgrund meines
Berufes liegt mein Hauptaugenmerk
auf den Finanzen und der Konsoli-
dierung des Haushaltes.

Volker Dörrier (parteilos)

Ich heiße
Volker Dörrier,
bin verheira-
tet und als
freier Foto-
graf tätig.
Ich habe
mich zur
Kandidatur
bei der SPD
entschlos-
sen, weil po-
litisches En-

gagement nicht nur ein Lippenbe-
kenntnis sein darf. Meine Interessen
gelten der Konsolidierung der Fi-
nanzen und der Kinder- und 
Jugendarbeit.

Gerd Kobelke

Mein Name ist Gerd Kobelke. Ich wohne mit
meiner Frau Hilke und den Kindern Tatjana Desiree
(12) und Christian (5) im Schierkenring 18.

Ich bin Fan der Fußballabteilung des TSV und
gemeinsam mit Christian regelmäßig bei den Spie-
len der Herren- und Jugendmanschaften anwe-
send. Gern gehen wir auch zum Angeln an den Ge-
wässern rund um Hillerse.

Seit 23 Jahren bin ich als Diplom-Sozialarbeiter
in der Jugendberufshilfe, momentan als Ausbil-
dungscoach beim RegionalVerbund für Ausbildung
in Wolfsburg tätig.

In den vergangenen 9 Jahren war ich Elternver-
treter im Kindergarten, sowie in der Grundschule Hillerse. Seit 2004 bin ich
im Schulelternrat des Gymnasiums Meinersen.

Unsere Kinder sind die Zukunft! Deshalb müssen diese verstärkt in den
Mittelpunkt allen politischen Handelns gesetzt werden. Handlungsfelder
hier: Kinderspielplatz, Jugendtreff, Jugendpflege der Samtgemeinde. Ein
Beispiel: Schulabgänger könnten gemeinsam mit der Jugendpflege Per-
spektivgespräche führen unter Einbeziehung der örtlichen Unternehmer
mit dem Ziel, Ausbildungsstellen zu schaffen.

Torsten Lohmeier (Volkse)

Ich heiße Torsten Lohmeier, bin 40 Jahre alt und
gebürtiger Peiner. Seit 4 Jahren wohnen meine Le-
bensgefährtin und ich in Volkse. Nach einer Ausbil-
dung zum Betriebsschlosser im Stahlwerk Peine
und dem Studium des Maschinenbaus in Wolfen-
büttel und für das Lehramt für Berufsbildende Schu-
len an der Uni Hannover bin ich als Berufsschulleh-
rer tätig.

In meiner Freizeit interessiere ich mich für die
neuen Technologien und finde Ausgleich beim 
Fussball spielen und dem Trainieren der Fussball-
mannschaft des SV Volkse/Dalldorf.

Ich bin seit vielen Jahren Mitglied in der SPD und
finde nun endlich die Zeit, mich in der Kommunalpolitik einzubringen. Ich
kandidiere, weil ich mich politisch engagieren und aktiv in einem Team an
der weiteren Gestaltung des Ortes und der Gemeinde mitwirken möchte.

Siegfried  Struss

Ich, Siegfried Struss, geb. am 05. April 1936 in
Berlin,habe mehr durch Zufall den Ort Hillerse im
Jahre 1988 kennen gelernt.Was mit Wochenenden
und Urlaubsbesuchen angefangen hat, ist nun
mein neuer Wohnsitz geworden. 

Meine Familie und ich fühlen uns hier sehr wohl.
Nicht nur aus diesem Grund möchte Ich etwas
zurück geben und will mithelfen, dass die Gemein-
de zukunftssicher und in Frieden weiter gedeiht.
Deshalb stell ich mich für die Kommunalwahl als
Kandidat zur Verfügung.
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Wolfgang Wesche

M e i n
Name ist
W o l f g a n g
Wesche. Ich
bin 55 Jahre
alt, verheira-
tet und habe
3 Kinder im
Alter von 30,
28 und 22
Jahren. Seit
28 Jahren
lebe ich in

Hillerse im Osterhoop. 
Beruflich bin ich in Braun-

schweig bei der Telekom als Dispo-
nent tätig.

Meine Hobbys sind Radfahren,
Reisen mit dem Wohnwagen und
der aktive Schießsport in der Schüt-
zengesellschaft Hillerse.

Mitglied des Gemeinderates war
ich bereits von 1986 bis 1996. Ein-
gesetzt habe ich mich während die-
ser Zeit schwerpunktmäßig für die
Einrichtung des Jugendtreffs, den
Bau des Spielplatzes und die Ver-
kehrsberuhigung. Da die Kinder er-
wachsen sind, möchte ich mich wie-
der intensiver an der Dorfgestaltung
beteiligen.

Zur Wahl stehen auch aktuelle Gemeinderatsmitglier. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tanke Peters Hämpke K. Dürkop Grützmacher R. Dürkop

Wahlvorschlag Gesamtliste SPD

1. Detlef Tanke, Hillerse 

2. Karl-Heinz Peters, Hillerse  

3. Susanne Hämpke, Hillerse 

4. Karsten Dürkop, Hillerse

5. Uwe Grützmacher, Hillerse

6. Rolf Dürkop, Hillerse

7. Annette Schrader, Hillerse

8. Stefan Neuendorf

9. Aziz-Can Özcan, Volkse

10. Gerd-Heinrich Voges, Hillerse

11. Volker Dörrier, Hillerse

12. Alexander Borchers, Hillerse

13. Gerd Kobelke, Hillerse 

14. Torsten Lohmeier, Volkse

15. Siegfried Struss, Hillerse

16. Wolfgang Wesche, Hillerse

2 Sozialdemokratische 
Partei 
Deutschland SPD

Hinweis
Sie können Ihre drei Kreuze auf dem Wahlzettel beliebig verteilen:
• zum Beispiel auf zwei oder drei Kandidatinnen und Kandidaten
• oder alle drei für eine(n) Bewerber(in)
• oder alle drei für die Gesamtliste

Wählen Sie am 10. September 2006 zehnmal die Kandidatinnen und
Kandidaten der SPD:
• mit genau drei Stimmen für die Gemeinderatswahl in Hillerse
• mit weiteren drei Stimmen für die Wahl zum Samtgemeinderat
• mit weiteren drei Stimmen für die Wahl zum Kreistag
• mit einer weiteren Stimme für Marion Lau als bürgernahe Landrätin

Aktuelles aus Hillerse. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Die Jagdhornbläsergruppe des

Hegerings Hillerse hat beim Lan-
deswettbewerb in Springe in der
Klasse A den 4. Platz errungen. Da-
mit ist die zwölfköpfige Formation in
nächsten Jahr beim Bundeswett-
kampf vertreten.

Die Junioren der Schützenge-
sellschaft haben in Hannover beim
Landesmeisterschaft den 6. Platz
in der Disziplin Luftpistole erreicht.
Die guten Schützen sind Arne
Schrader, Christian Dürkop und Ba-
stian Puhls.

Das Sanierung oder Erneuerung
des Ehrenmals in Hillerse wird von
der Gemeinde mit 2000 Euro bezus-
schusst. Der Rest soll mit Spenden-
geldern finanziert werden. Die
Sammlung organisert Johannes
Pohl. Die Kontnummer bei der
Volksbank     lautet: 7541800


